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Beratungsgegenstand: 
Jahresabschlüsse der Stadt Lüdinghausen für die Haushaltsjahre 2008 und 2009 
 
I. Beschlussvorschlag: 
 

Jahresabschluss 2008 
a) Der Rat stellt auf der Grundlage des uneingeschränkten Bestätigungsvermerkes des  
    Rechnungsprüfungsausschusses den geprüften Jahresabschluss 2008 der Stadt fest. 
b) Der Rat beschließt den Jahresüberschuss des Jahres 2008 in Höhe von 2.481.320,37 € der  
    Allgemeinen Rücklage zuzuführen. 
c) Dem Bürgermeister wird für das Haushaltsjahr 2008 Entlastung erteilt. 
 

Jahresabschluss 2009 
e) Der Rat stellt auf der Grundlage des uneingeschränkten Bestätigungsvermerkes des  
    Rechnungsprüfungsausschusses den geprüften Jahresabschluss 2009 der Stadt fest. 
f)  Der Rat beschließt den Fehlbetrag des Jahres 2009 in Höhe von 939.462,19 € durch die  
    Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage zu decken. 
g) Dem Bürgermeister wird für das Haushaltsjahr 2009 Entlastung erteilt. 
 
 
II. Rechtsgrundlage: 
§§ 95 und 96 GO NRW 
 
III. Sachverhalt: 
Gemäß § 95 Abs. 1 GO NRW hat die Gemeinde zum Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen 
Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres 
nachzuweisen ist. In seiner Sitzung am 20.12.2011 nahm der Rat der Stadt Lüdinghausen die Entwürfe 
der Jahresabschlüsse 2008 und 2009 zur Kenntnis und verwies diese zur Prüfung an den 
Rechnungsprüfungsausschuss. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss erteilte in seiner Sitzung am 30.08.2012 gem. § 103 Abs. 1 Nr. i.V.m. § 
103 Abs. 6 GO NRW den Jahresabschlüssen der Stadt Lüdinghausen zum 31.12.2008 und zum 
31.12.2009 nebst Anhang und Lagebericht jeweils einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk. 
Des Weiteren wird auf die Sitzungsvorlage des Rechnungsprüfungsausschusses FB2/473/2012 
verwiesen. 
 
 
 


